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zZürri dunna, am Limmatggää,
isch ufama Fuaßgengarschtraifa an
aalti Frau vunama Auto aagfaara
und umkhejt worda. zAuto hätt
aaghalta, dia rächti Tüüra isch off-
gmacht worda und a Däämli isch

uusgschtiga. Abar nit öppa zum
därran aalta Frau zHilf khoo.
Nai, dia Khua hätt nu nochha-
gluagat, ob iaras Auto khai Büüla
hej odar khai Khrazar, isch denn
widar in da Kharra iina ghockht
und darsäbb isch apgfaara.
Nu, dPolizej hätt das suubara
Päärli bald hinnadrii vartwütscht.
Aidüttigi Faararflucht. I waiß as

nitta, abar i hoffa, demm Luus-
buab vunama Autolenkhar sej
<zBilleet> apgnoo worda und d
Buaß sej asoo hooch, daß är siina
Kharra varkhwanta muaß, zum sii
zaala. I waiß au nitta, ob zwai

du Bitte
weitersagen

/J Das halbe Tun,
das halbe Sein,
macht einen Menschen

arm und klein.

Man soll auf beiden
Beinen leben
und immer nach dem
Ganzen streben!

Mumenthaler

odar viar Pärsoona in dem Auto
dinna ghockhat sind. Abar nem-
mand miar amool aa, as sejand viar
gsii und jeedas vu denna Viar hej an
Autofaar-Uuswiis khaa. Jo, khaa.
Denn noch miinara Mainig sötti
au da Mitfaarar dar Uuswiis
apgnoo wärda. Und zwoor nitt nu
für a paar Wuhha, nai, für a paar
Joor. Wäärand därra Zitt khönntandi

denn dia miisa Finkha iaras
Khärrali pflääga und wäärandi

sihhar, daß as khai Khratz und
khai Büüla iifangt.
PS. I wetti dä Uusdruckh <Khua>,

won ii demm Däämli aaghenkt
hann, zruggnee. As isch nemmli a

Belaidigung für jeedas Schtuckh
Rindvieh!

Konsequenztraining

Quasi Ping-Pong spielen zwei Basler

Journalisten in zwei verschie¬

denen Zeitungen um den
Milliardenbetrag der staatlichen Bauvorhaben.

<Kunigunde> rechnete aus,
in den nächsten 14 Jahren betrage
die Belastung jährlich 60 Franken

pro Kopf der Bevölkerung. <Bal-
duin> korrigierte: 700 Franken
seien es pro Kopf und Jahr. Darauf

<Kunigunde>: 60 Franken sei

wirklich zu wenig gewesen, aber

700 sei zuviel, denn <Balduin> habe

vergessen, die Bundesbeiträge von
400 Millionen abzuziehen. 600
Franken pro Kopf und Jahr sei die

genaue Summe! Und die Bebbis

wollen es gar nicht so genau wissen,

denn ihnen summt der Kopf,
schon bevor sie den ersten Jahresbeitrag

berappt haben. Kobold

Frage an den
Berner Tramkondukteur

«Warum heit dr eigetlech für die
verschidene Kursstreckine uf eune

Tramwageschildli Nummero u de

glych no Kennfarbe vo Wyß über
Gälb u Blau zu Rot?»

«Das isch eifach: DZaale sy für
die Farbeblinge u d Farbe für die

wo nid chöi läse!» It Cheil

"allen 20er Kiel
weit voraus

der Raucher weiss
warum

das Mundstück vermittelt reineren Genuss
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